
Pressemitteilung der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt 22/2024 

„Verwegen in Gardelegen“: Charlotte Gneuß liest am  

12. April aus ihrem Roman „Gittersee“ 

Die erfolgreiche Reihe „Verwegen in Gardelegen“ mit jungen 

Autorinnen und Autoren startet in eine neue Saison. Am 12. April 

liest Charlotte Gneuß in der Stadtbibliothek Gardelegen um 19.30 

Uhr aus ihrem preisgekrönten Debütroman „Gittersee“. Der Eintritt 

ist frei. 

Die Autorin erzählt in ihrem DDR-Roman „Gittersee“ von einer Welt, die es 

nicht mehr gibt: Karin, 16 Jahre alt, lebt Mitte der 1970er Jahre im 

Dresdner Vorort Gittersee. Sie hütet ihre kleine Schwester, hilft der 

Großmutter im Haushalt, tröstet den Vater, versucht, die Mutter zu 

ersetzen und schaut stundenlang fern mit ihrer Freundin Marie. Als Karins 

Freund zu einem Ausflug aufbricht und nicht zurückkommt, stehen in der 

Nacht zwei Uniformierte vor der Tür, und ihre Welt gerät aus den Fugen. 
 

Charlotte Gneuß wurde 1992 in Ludwigsburg geboren, nachdem ihre 

Eltern die DDR verlassen hatten. Sie studierte Soziale Arbeit in Dresden, 

Literarisches Schreiben in Leipzig und Szenisches Schreiben in Berlin. Für 

ihr Buch wurde die Autorin von der Kritik gefeiert. Ihr Roman schaffte es 

auf die Longlist des Deutschen Buchpreises 2023 und wurde mit dem 

Literaturpreis der Jürgen-Ponto-Stiftung sowie dem „aspekte“-

Literaturpreis für „das beste deutschsprachige Debüt“ ausgezeichnet. 
 

Die Reihe: Im Rahmen der Lesereihe sind bislang Lukas Rietzschel („Mit 

der Faust in die Welt schlagen“), Greta Taubert („Guten Morgen, Du 

Schöner. Begegnungen mit ostdeutschen Männern“), Hendrik Bolz 

(„Nullerjahre. Jugend in blühenden Landschaften“), Katharina Warda („Der 

Ort, aus dem ich komme, heißt Dunkeldeutschland“) sowie Carolin Würfel 

(„Drei Frauen träumten vom Sozialismus“ über die DDR-Schriftstellerinnen 

Brigitte Reimann, Christa Wolf und Maxie Wander) in Gardelegen zu Gast 

gewesen. Moderiert werden die Lesungen von der Journalistin Valerie 

Schönian (Autorin „Ostbewusstsein“) und Christoph Herms, 

Geschäftsführer der Film- und Videoproduktion „gretchen“, die beide aus 

Gardelegen stammen und die Reihe zusammen mit der Landeszentrale 

ins Leben gerufen haben. 
 

Die Lesung am 12. April in der Stadtbibliothek (Im Schlüsselkorb 16, 39638 

Gardelegen) beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Eintritt frei. Es 

wird um vorherige Anmeldung in der Bibliothek gebeten, E-Mail: 

info@bibliothek-gardelegen.de, Telefon: 03907/7020 
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Cornelia Habisch, stellvertretende Direktorin der Landeszentrale 

Tel.: 0391/567-6459, mob.: 01516/5 17 57 28 

E-Mail: cornelia.habisch@sachsen-anhalt.de 

 
  

Magdeburg, 08.04.2024 
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Weitere Informationen: 

Maik Reichel 

Direktor der 

Landeszentrale für 

politische Bildung 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

Tel.:  +49 (0)391 567-6450 

Fax:  +49 (0)391 567-6464 

E-Mail: 

maik.reichel@sachsen-

anhalt.de 
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